
Spannende
Schatzsuche:
Geocaching
Geocaching ist zweifellos eine spannende
Möglichkeit, sich in der Natur zu bewegen.
Dennoch solltest du dabei immer im Auge
behalten, dass du dich im Lebensraum von
störungsanfälligen Pflanzen und Tieren bewegst.

An stark frequentierten Orten ist das
Hinterlegen der „Schätze“ sicher kein Problem.
Den tiefen Wald oder sensible Lebensräume wie
z. B. Uferbereiche von Gewässern, Moore oder
Höhlen solltest du aber in jedem Fall meiden.
Auch Schutzgebiete sind tabu!

Respektiere

deine Grenzen
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Bedenke, dass eine
unversehrte Natur
der größte Schatz ist!

Vor dem Beginn einer Suche solltest du mit
deinem GPS-Gerät vertraut sein, damit du
nicht sinnlos im Gelände herumirrst oder
dich im unwegsamen Gelände in Gefahr
begibst.

Um Rücksicht auf die Natur nehmen zu
können, ist es gut, sich im Internet mit der
Gegend vertraut zu machen.

Dann weißt du, wo sensible Lebensräume mit
gefährdeten Arten liegen und kannst einen
Bogen darum machen.


